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In den letzten Wochen war bereits großer Unmut, 
über die offensichtlich von der ÖVP vorangetriebe-
ne Wegrationalisierung der ASZ-Stellen in den Orts- 
teilen der Gemeinde Birkfeld, zu vernehmen. 

Einst wurden im Rahmen der Gemeindefusion gro-
ße Versprechungen hinsichtlich der Aufrechterhal-
tung der Infrastruktur in allen Birkfelder Ortsteilen 
gemacht. Im sogenannten Fusionsvertrag wurde 
sogar festgehalten, dass die bisherigen Altstoff-
sammelzentren bestehen bleiben. Nun scheint die 
ÖVP diese Abmachung über Bord zu werfen und 
plant dem Vernehmen nach eine Schließung der 
Altstoffsammelzentren in Waisenegg, Koglhof und 
Haslau. Das würde weite Wege für die Bürger in den 
betroffenen Ortsteilen bedeuten, zudem würde die 
ÖVP ihr im Fusionsvertrag abgegebenes Verspre-
chen brechen. Wir Freiheitliche werden diese ge-
plante Wegrationalisierung von ASZ-Stellen nicht 
so einfach hinnehmen und plädieren daher für 
eine Volksbefragung in den betroffenen Ortsteilen.

Wir sind der Meinung, dass in dieser essentiel-
len Infrastrukturfrage nicht über die Bevölkerung 
drübergefahren werden darf und die Bürger selbst 
über die Vorgehensweise entscheiden sollen. Aus 
diesem Grund werden wir im Zuge der Gemein-
deratssitzung am 22. Juni 2023, sofern die Zusam-

menlegung der 
ASZ-Standorte dort 
behandelt wird, ei-
nen entsprechenden 
Antrag auf vorherge-
hende Abhaltung einer 
Volksbefragung einbringen. 

Aus freiheitlicher Sicht ist es jedenfalls nicht hin-
nehmbar, dass die Ortsteile derart ausgedünnt 
werden. Die ÖVP begibt sich mit ihrer „Politik des 
Wegrationalisierens“, die von den Bürgern abso-
lut nicht goutiert wird, auf sehr dünnes Eis. Bei  
derartigen Einschnitten in der – noch dazu in gu-
tem Zustand befindlichen – Gemeinde-Infrastruk-
tur, sollte jedenfalls auch die Bevölkerung befragt 
werden!

Euer 
LAbg. Patrick Derler
Vizebürgermeister

Liebe Bevölkerung der 
Gemeinde Birkfeld!

Jeden der mit dieser Vorgangsweise der ÖVP 
nicht einverstanden ist, lade ich zur öffentli-
chen Gemeinderatssitzung am 22. Juni 2023 
um 19.00 Uhr, voraussichtlich in der Peter-Ro-
segger-Halle ein!

!



BIRKFELD

3

WIR       STEIRER

Meilenstein für Birkfeld – Spaten-
stich für den Glasfaserausbau!

Für den Netzausbau in der Gemeinde im Bezirk Weiz 
werden insgesamt 3,8 Millionen Euro investiert. Da-
mit soll der Lebens- und Wirtschaftsraum in der Re-
gion gestärkt werden. Mit dem Ausbau werden rund 
1.150 Haushalte profitieren. 

Ziel ist es, einen möglichst großflächigen Teil der 
Gemeinde mit Glasfaser zu versorgen. Birkfeld ist in 
diesem Zuge die erste Gemeinde im Bezirk Weiz die 
das leistungsstarke Glasfasernetz erhält. 

Warum Glasfaseranschluss? Ans Netz angeschlosse-
ne Gemeinden profitieren von einer zukunftssicheren 
digitalen Versorgung und einer Attraktivitätssteige-
rung für den Lebens- und Arbeitsbereich im ländli-
chen Raum. „Alle in Birkfeld profitieren von diesem 
Ausbau, denn ein Anschluss an das öFIBER-Glas 

fasernetz unterstützt lokale Betriebe genauso wie 
es Homeoffice und digitale Weiterbildung für unse-
re Bevölkerung ermöglicht. Besonders freut es mich, 
dass wir nach Jahren der Gespräche jetzt endlich 
starten, weiters ist es mir wichtig, dass notwendige 
Leerverrohrungen im Zuge der Glasfaser-Verlegung 
berücksichtigt werden“, so Vizebürgermeister Patrick 
Derler. Die Fertigstellung dieses enormen Bauprojek-
tes soll bis Ende 2024 erfolgen. 

Laut öGIG-Geschäftsführer Hartwig Tauber sind be-
reits im Spätsommer 2023 die ersten Anschlüsse 
fertiggestellt. Das öFIBER-Netz steht für 100 Prozent 
Glasfaser für alle versorgten Haushalte. Dabei be-
kommt jeder Haushalt und jeder Betrieb seine eige-
ne Glasfaseranbindung, die Internetanbieter können 
in weiterer Folge selbst ausgewählt werden.

Mit Ende Mai erfolgte der offizielle Baustart der Österreichischen Glasfaser-Infrastrukturgesellschaft 
(öGIG) in Birkfeld. 
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Bezirksjugendtag RFJ-Weiz & 
Ortsjugendtag RFJ-Birkfeld

Als Ehrengäste an diesem wichtigen Abend konnten 
Landtagsabgeordneter Bezirksparteiobmann Patrick 
Derler, gf. RFJ-Landesobmann Alessandro Kopeter 
und Bezirksparteiobmann von Hartberg-Fürstenfeld, 
Luca Geistler, begrüßt werden. Nach einer kurzen 
Rückschau und Bilanz der vergangenen zwei Jahre 
sowie die Wertvorstellungen und Ideale der frei-
heitlichen Jugendbewegung wurde anschließend 
zu den Neuwahlen übergegangen. In den geheimen 
Wahlgängen wurden Patrick Seidnitzer als Obmann 
des RFJ-Weiz und Florian Gissing als Obmann des 
RFJ-Birkfeld in ihren Positionen bestätigt und ein-

stimmig wiedergewählt. „Ich gratuliere Patrick  
Seidnitzer und Florian Gissing mit ihren Teams, zur 
einstimmigen Wahl und wünsche viel Kraft und Elan 
für die kommenden Herausforderungen und freue 
mich auf die künftige Zusammenarbeit“, so LAbg. Pa-
trick Derler.
 
In den Schlussworten bedankten sich Gemeinderat 
Patrick Seidnitzer und Florian Gissing nochmals für 
das entgegengebrachte Vertrauen und versicherten 
vollen Einsatz für die Freiheitliche Jugend im Bezirk 
Weiz.

Am Samstag, den 15. April 2023 fand in der Rodelstub‘n in Koglhof, der ordentliche Bezirksjugendtag 
des RFJ-Weiz und Ortsjugendtag des RFJ-Birkfeld statt. 
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Aus der Gemeindestube
Bodenaushubdeponie:

Mit Juni/Juli 2023 soll nun der Betrieb der Boden-
aushubdeponie im Ortsteil Haslau starten. Zukünftig 
können dann bis zu 200.000m³ Erdmaterial, zum Bei-
spiel: Aushub für Keller, Leitungsbaumaterial (Was-
ser, Kanal) und Geschiebe nach Hochwasser angelie-
fert werden. Betrieben wird diese Deponie durch die 
Firma Christandl, da der Aufwand für die Gemeinde 
zu groß gewesen wäre. 

Schülertransport:

Für uns Freiheitliche ist die Sicherstellung des 
Schülertransportes – gerade für die Jüngsten – ein  
großes Anliegen. Der Transport hat in der Vergangen-
heit immer wieder zur Spannungen zwischen Eltern 
und der Gemeinde geführt. Daher ist es wichtig, früh 
genug vor dem Schulstart Routen gemeinsam mit 
den Eltern, der Gemeinde, den Schulbusfahrern und 
den Schulen zu planen, um alle Ungereimtheiten zu 
beseitigen und eine akzeptable Lösung für alle Betei-
ligten zu finden. Uns ist auch klar, dass einige Schüler 
früher und einige später von Zuhause abgeholt wer-
den müssen, da wir nur gewisse Transport-Kapazitä-
ten zur Verfügung haben. Sollte der sehr erfreuliche 
Baby-Boom weiter anhalten, muss man auch über 

einen zusätzlichen Gemeindeschulbus diskutieren, 
um den Transport aufrecht erhalten zu können. Wir 
Freiheitliche werden uns auch weiterhin konstruktiv 
zu diesem wichtigen Thema einbringen, zum Wohle 
der Eltern und Kinder.

Tourismus: 
Attraktion Edlseer-Alm

An dieser Stelle bedanken wir uns recht herzlich 
bei Fritz Kristoferitsch und allen beteiligten Unter-
nehmen für die Umsetzung dieses Projektes. Die Ed-
lseer-Alm ist eine weitere Bereicherung für unsere 
Region, gerade im Bereich des Tourismus. Neben der 
Rodlbahn in Koglhof, den Rad- und Wanderwegen in 
unserer Region, der Schokomanufaktur in Birkfeld 
und dem Trailland in Miesenbach ist dies eine weite-
re Attraktion für unser Gebiet. Wir Freiheitlich sehen 
in diesem Bereich ein Riesenpotenzial für Birkfeld. 

Daher wäre auch ein klares Bekenntnis zum Erhalt 
der Feistritztalbahn und der Errichtung des Radweg- 
lückenschlusses parallel zur Zugtrasse von Koglhof 
Richtung Birkfeld seitens der ÖVP, insbesondere von 
LH Drexler, von großer Bedeutung. Wir Freiheitliche 
werden jedenfalls nicht müde werden, wenn es dar-
um geht unsere Region voran zu treiben.  

BIRKFELD
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Wollen Sie unsere freiheitlichen Ideen unterstützen? 
Wollen Sie sich beteiligen oder haben Sie ein Anliegen, das Ihnen wichtig ist?

HERZLICH WILLKOMMEN! BEI UNS SIND SIE RICHTIG!
Hier kann sich jeder nach seinen Möglichkeiten und Fähigkeiten einbringen. Egal ob 
regelmäßig oder sporadisch, aktiv oder einfach nur, um unserer Gemeinschaft anzu-
gehören.

FPOE-STMK.AT/MITMACHEN
LABG. PATRICK DERLER,
BEZIRKSPARTEIOBMANN FPÖ WEIZ

Die Teuerungslawine ist die direkte Folge der völlig untauglichen Corona-Politik der Bundesregierung und 
eine konkrete Auswirkung des Klimawahns, dem sich ÖVP und Grüne verschrieben haben. Denn dadurch 
wurde im Rahmen der ÖKO-ASOZIALEN Steuerreform eine massive Erhöhung der Preise für Benzin und 
Diesel ermöglicht. Was wir hier aktuell brauchen, sind Preisobergrenzen – ebenso bei den Energiekosten 
für Strom und Gas, die schon zuletzt viel teurer geworden sind und demnächst völlig durch die Decke gehen 
könnten.

Eine Geldentwertung in diesem Ausmaß haben wir in Österreich seit fast 40 Jahren nicht mehr gesehen. 

KOSTENLAWINE

ENTLASTUNG FÜR ÖSTERREICH

STOPPEN
Nach aktuellen Berechnungen 2023 beträgt die Inflati-
onsrate bereits mehr als zehn Prozent gegenüber den 
Vorjahresmonaten. Gestiegene Preise für Energie, Treib-
stoffe und Wohnen stellen die Österreicher vor gewal-
tige Probleme. Wir protestieren gegen die Belastungs- 
politik dieser Bundesregierung und fordern ein Ent-
lastungspaket mit gesetzlichem Mindestlohn von  
€ 1.700,-/Monat, Preis-obergrenzen für Treibstoff, Energie 
und Grundnahrungsmittel sowie automatischer Infla-
tionsanpassung aller Sozialleistungen! 
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